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4. Gebirge und Flüsse.
Das Land ist gebirgig, nur nördlich von der Lippe

meistens eben. Die größten Gebirge sind in Nordost das
fast 1000 Fuß hohe Wesergebirge mit der Porta
westfalika; letztere besteht aus dem Wittekinds- und Mar¬
garethenberge, durch welche die Weser aus dem Gebirge
in die Ebene tritt. Weiter westlich ist der Teutoburger
Wald, dessen höchsten Punkte der Velmer Stoot 1950'
und der Köterberg 1130' hoch sind. An den Teutoburger
Wald schließt sich in südlicher Richtung das Eggegebirge
mit Höhen von 1800, und an dieses westlich das Roth-
lager- oder sauerländische Gebirge, der höchsteund
waldigste Strich der westfalischen Gebirge, mit dem 2520'
hohen Astenberge. Der Haar sträng zieht sich zwischen
der Ruhr und Lippe hin, und heißt in der Gegend von
Dortmund das Ardei. An der obern Ruhr und Möhne
ist der Arnsberg er Wald. Zwischen der Lahn, Sieg
und dem Rhein finden wir Zweige des erzreichen Wester¬
waldes, mit dem 2200' hohen Ederkopfe, in dessen Nahe
die Eder, Lahn, Dill und Sieg entspringen. An den
Quellen der Lenne und Wupper dehnt sich das Ebbe¬
gebirge aus, zwischen der Lenne und Ruhr das Lenne¬
gebirge, und nordwestlich liegen die der gisch en H öh en.

Der Hauptstrom Westfalens ist die Weser, welche aus
dem Zusammenflüsse der Fulda und Werra entsteht. Bei
Herstelle im Kreise Hörter tritt sie 350' breit und schiffbar
rn die Provinz, die sie bei Stahle verläßt, aber von Eis¬
bergen im Kreise Minden bis Schlüsselburg wieder durch¬
lauft. In Westfalen nimmt sie die Diemel, Emmer und
Werre auf. — Nördlich von Paderborn entspringt die
Ems, der zweite schiffbare Strom. Nachdem sie die Werse,
A a und mehrere kleine Gewässer aufgenommen hat, ver¬
läßt sie die Provinz und ergießt sich in die Nordsee.

Folgende Flüsse laufen in den Rhein: 1) die Lippe,
welche bei Lippspringe ihre Quelle hat, die Pader und
Aaße aufnimmt unh schon bei Lippstadt schiffbar wird;
2) die Emscher, die auf dem Ardei; 3) die Ruhr,
welche bei Winterberg entspringt, die Möhne, Lenne und
Dölme aufnimmt, und darauf schiffbar wird; 4) die Sieg,
vom Rothlager-Gebirge, welche den südlichen Theil der
Provinz berührt. Zwischen der Ems und dem Rheine sind


